
Informationsveranstaltung zum Modul G
-Berufsqualifizierende Tätigkeit III



1. BQT-III- Der ambulante Teil
2. BQT-III- Der (teil-)stationäre Teil
3. Zeit für Fragen

227.09.2024

Ablaufplan

Informationsveranstaltung zum Modul G –Berufsqualifizierende Tätigkeit III



• G1: (a) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G2: (b) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G3: (c) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G4: (d) Praktikum (mindestens 6 Wochen (teil-)stationär
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Aufbau des Moduls G



• Format: Die Lehrveranstaltung findet als praktisches Fallseminar statt
• Inhalt: „Studierende nehmen an mindestens einer psychotherapeutischen ambulanten
Patientenbehandlung im Umfang von mindestens 12 aufeinanderfolgenden Behandlungsstunden
teil und üben begleitend diagnostische und therapeutische Handlungen ein.“

• Teilnehmerzahl: 12 Studierende
• Lehrorte:
– Psychotherapieambulanz für Erwachsene am WIP oder
– Psychotherapieambulanz für Stress, soziale Interaktion und Verhaltensmedizin am JU

• Patientenkontakt: Jede Therapiesitzung wird von unterschiedlichen Seminarteilnehmer:innen
durchgeführt im 1:1:1; Videoaufnahme wird live für andere Seminarteilnehmer:innen übertragen

4T. Monat JJJJ

G1: (a) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“

Informationsveranstaltung zum Modul G –Berufsqualifizierende Tätigkeit III



• G1: (a) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G2: (b) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G3: (c) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G4: (d) Praktikum (mindestens 6 Wochen (teil-)stationär
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• Format: Teilnahme an zwei diagnostischen Sitzungen, Gestaltung von zwei
Interventionssitzungen i.S.e. Fallseminars, Vor- und Nachbereitung in vier Blockveranstaltungen

• Inhalt: „Darüber hinaus nehmen sie an mindestens zwei weiteren einzelpsychotherapeutischen
Patientenbehandlungen teil (dabei eine aus dem Kinder- und Jugendbereich) im Umfang von
mindestens 12 Behandlungsstunden und übernehmen dabei die Diagnostik, Anamnese und
Therapieplanung sowie die Zwischen- und Abschlussevaluierung.“

• Teilnehmerzahl: 8 Studierende
• Lehrorte:
– Psychotherapieambulanz für Erwachsene am WIP

• Patientenkontakt: Die diagnostischen Sitzungen (Erstgespräch und SKID) finden im 1:1:1 statt.
Die Interventionssitzungen in 4er-Gruppen, von denen jeweils 2 Studierende die Sitzung
durchführen (2:1:1 im Raum) und 2 über Video zuschauen.

6T. Monat JJJJ

G2: (a) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“



• G1: (a) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G2: (b) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G3: (c) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G4: (d) Praktikum (mindestens 6 Wochen (teil-)stationär
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• Format: Die Lehrveranstaltung findet im Rahmen von Lehrtherapien, vier Theorie-Blockseminaren
sowie einem wöchentlichen Begleitseminar statt

• Inhalt: „Darüber hinaus nehmen sie an mindestens zwei weiteren einzelpsychotherapeutischen
Patientenbehandlungen teil (dabei eine aus dem Kinder- und Jugendbereich) im Umfang von
mindestens 12 Behandlungsstunden und übernehmen dabei die Diagnostik, Anamnese und
Therapieplanung sowie die Zwischen- und Abschlussevaluierung.“

• Teilnehmerzahl: 12
• Lehrorte:
– Psychotherapieambulanz für Kinder und Jugendliche

• Patientenkontakt: Die Patientenkontakte finden im 1:2:1 Setting statt. Die Studierenden
übernehmen teilweise Leistungen im Rahmen des Erstgesprächs, der Diagnostik und des
Befundgesprächs.

8T. Monat JJJJ

G3: (a) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“
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Struktur BQT-III in der KiJu
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Struktur BQT-III in der KiJu



• Das Portfolio besteht aus drei Teilleistungen aus den Seminaren G1-G3
• Im Seminar G1 soll eine Selbstreflexion sowie Prognose über den Fall im Fallseminar verfasst

werden
• In dem Seminar G2 wird eine Anamnese aus der Erwachsenenpsychotherapie erstellt
• Im dem Seminar G3 wird eine Anamnese aus der Kinder- und Jugendpsychotherapie erstellt
• Die Note für das Portfolio bildet sich aus den drei Teilleistungen und wird gemittelt

11T. Monat JJJJ

Prüfungsleistung im Modul G –BQT-3 (Portfolio)



• G1: (a) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G2: (b) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G3: (c) Projektseminar „Angewandte Praxis der Psychotherapie“ (4 SWS)
• G4: (d) 12 Wochen Praktikum (mindestens 6 Wochen (teil-)stationär)
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• Bewerbung für Kooperationskliniken
• Ablauf: insgesamt 450 Stunden (12 Wochen) unterteilbar in 2 mindestens 6-wöchige Praktika
• Betreuende Person muss approbierte psychotherapeutische Fachkraft sein

13T. Monat JJJJ

G4: (d) Praktikum (mindestens 6 Wochen (teil-)stationär)



• Im Rahmen der Patientenkontakte muss eigenständig ein psychologisch-psychotherapeutisches
Gutachten verfasst werden

• Dieses kann zu einem Fall aus der ambulanten oder (teil-)stationären Tätigkeit verfasst werden

14T. Monat JJJJ

Psychologisch-Psychotherapeutisches Gutachten



15T. Monat JJJJ

Fragen?



16T. Monat JJJJ

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


